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Landtechnik-Begriffe | Wissen

Die Metalldampflampe
Metalldampflampen eignen sich bestens für das Beleuchten von grossen Ställen und
Hallen. Sie können Ställe effektiv ausleuchten, haben aber eine Weile, bis sie die volle
Leuchtkraft erreicht haben.

Heinz Röthlisberger

Auch wenn der Trend hin zu LED-Lampen geht, haben Metalldampfleuchten nach wie vor
Vorteile. So sind sie günstiger in der Anschaffung. Bilder: DeLaval

Der Beleuchtungsmarkt befindet sich

derzeit in einem Umbruch. Das Zauberwort

heisst LED. Vor allem aufgrund ihrer
hohen Energieeffizienz und Lebensdauer
wird sich die LED-Technologie früher
oder später wohl durchsetzen. Auch bei

den Stallbauten und Stallsanierungen
hält LED immer mehr Einzug. «Bei der

Ausleuchtung von Ställen geht der Trend

von den bisherigen Metalldampflampen
hin zu den LED-Leuchten», bestätigt
Armin Künzli, Produktspezialist bei DeLaval

Metalldampfleuchten leuchten Ställe
und Hallen effektiv aus. Geeignet sind sie
ab einer Montagehöhe von fünf Meter.

in Sursee LU. «LED ist die Zukunft, aber
nicht für jedermann gleich geeignet», so

Künzli. Deshalb werden Metalldampflampen

auch heute noch sehr oft eingebaut.

Nicht deswegen auch, weil bei den

neuesten Metalldampflampen der
Stromverbrauch pro Lux Einheit der
Beleuchtungsstärke vergleichbar mit dem der

LED-Lampen ist. Welche Vorteile haben

Metalldampfleuchten sonst noch und
welche Nachteile haben sie? Dieser Artikel

gibt einen kleinen Überblick.

Vorteile der Metalldampflampe
Metalldampflampen eignen sich sehr gut
als Dauerbeleuchtung für Hallen, Ställe

und Hofflächen. Sie sind zurzeit mit
Sicherheit die günstigste und vor allem
auch effektivste Möglichkeit, um eine

möglichst hohe Helligkeit zu erreichen.
Der Vorteil von Metalldampflampen
gegenüber LED-Lampen ist laut Armin
Künzli, dass bis zu 400 Watt starke

Metalldampflampen eingesetzt werden können.

Damit ist die abgegebene Anzahl
Lux pro Lampe sehr hoch und es kann auf
einer Montagehöhe von rund sieben Meter

eine Fläche über 100 m2 sehr effektiv
ausgeleuchtet werden. Die Lichtausbeute

ist sehr hoch und die Farbwiedergabe
angenehm für das Auge, weil das weisse

Licht dem Tageslicht sehr ähnlich ist.

Auch braucht es wenige Lampen pro Halle

oder Scheune, was insgesamt tiefere
Installationskosten bedeutet. Sie sind
direkt auf die Holzkonstruktion zu installieren

und benötigen nur einen Aussensen-

sor für die Lichtsteuerung. Zudem ist der
Preis pro Metalldampflampe in der

Anschaffung günstiger als vergleichbare
LED-Lampen. Allerdings hält Künzli fest,
dass LED-Leuchten aufgrund ihrer

Energieeffizienz längerfristig günstiger sind

als Metalldampfleuchten.

Nicht ständig an- und ausschalten
Die Nachteile gegenüber LED-Lampen ist,

dass Metalldampflampen nicht beliebig
an- und ausgeschaltet werden können.
Um die Lebensdauer von Metalldampflampen

zu erhöhen, sollte eine Leuchtzeit

von 15 Minuten nicht unterschritten werden.

Bei Metalldampflampen dauert es

rund zwei Minuten, bis die volle Lichtabgabe

erreicht wird. «Wenn sie abgeschaltet

wurde, muss sie zuerst etwas abkühlen,

bis sie wieder gestartet werden
kann», erklärt Künzli. Bei ständigem An-
und Ausschalten sinkt die Lebensdauer.

Metalldampflampen können nicht ge-
dimmt werden. Wer in Durchgängen oder
Ecken eine kurze Leuchtphase benötigt,
sollte deshalb an diesen Orten eine separate

Beleuchtung installieren, die schnell

ihre volle Leuchtkraft erreicht.
Metalldampfleuchten bringen die volle

Flächenleistung aufgrund ihrer Lichtstreuung

erst ab einer Montagehöhe von fünf
Metern.
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